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Sanierungsgebiete Oberhausen – Nr. 8 „Oberhausen-Nord“  und Oberhausen – Nr. 9 „Oberhausen-Nord  -  Wohnsiedlung“  
Bund-Länder-Städtebauförderungsprogramm  „Stadt- und Ortsteile mit besonderem Entwicklungsbedarf  -  die soziale Stadt“  
 
Zusammenfassung  /  Entwurf / Stand 31.12.2003 
 
 

              Kosten in T EURO / ca. Städtebauförderung  / 
Finanzhilfen Bund , Land (60 %) 
in T EURO  / ca.   

Sonstige  Fördermittel  in T EURO / ca. 
(*  Angaben zum jeweiligen Programm) 
 

Nr.   

           

Maßnahmen, Projekte Kosten
insges./ 
ca. 
in T € bis 

2002 
2003 2004 2005 ff.

Städtebau- 
förderung / 
Finanzhilfen ges. 
ca.  
in T €   

bis 
2002 

2003 2004 2005 ff. bis
2002 

2003 2004 2005 ff.

   
I. Vorbereitung der Sanierung 888,1      405,1 223,0 152,5 107,5 318,5 222,6 91,4 4,5 . / . . / .  

 
. / .  

 
. / .  

 
. / .  

 
II. Erwerb von Grundstücken 500,0          . / .  . / .  ca. 500,0 * 

     250,0        250,0  
. / . 

 
. / .  . / .  ggf. Förderantrag 

stellen 
. / . . / . . / . . / . 

III. 
 

Ordnungsmaßnahmen 1.542,5   . / . 10,0  582,5 950,0 415,5 . / .  6,0  289,5 120,0 . / .  . / .  . / .  . / .  

IV. 
 

Baumaßnahmen 18.200,9  6.600,0    5.224,0   5.034,9   1.342,0 192,1 153,4  . / .  38,7  . / . Zinsverbilligtes Baudarlehen    3.763,8 T €** 
Staatliches Baudarlehen          1.080,3 T € 

V. 
 

Integrative Maßnahmen 
(Sonstige Maßnahmen) 

257,7 
 

    54,6 11,4  27,9 15,3 . / . Sonstige Fördermittel insgesamt: 144,2 T € 
 

 
ALLE 

 
SUMMEN 

 
21.389,2 

 

     
980,7 *** 

 
387,4  

 

 
125,3 

 
348,0 

 
120,0 

             

    

                                                                                                           
*  rechnerisch aufgeteilt in Jahresscheiben von 250 / 250 
** teilweise erst beantragt 
*** das Volumen der Städtebauförderung insgesamt (Bund/Land  60%, Stadt Augsburg 40 %) beträgt ca. 1.634,5 T € 
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Zeit- und Maßnahmenplan    -    Kosten- und Finanzierungsübersicht   /   Entwurf / Stand 31.12.2003 
 

Kosten / Jahr Städtebauförderung   
(Finanzhilfen 60 % - Bund, Land) 

Sonstige Fördermittel   
(* Angaben zum jeweiligen Programm) 

Nr.   

    

Maßnahmen, Projekte Kosten
insges. 
 
bis 2001

bis  
2001 
in T DM 

Verantwortlichkeit 
(Stelle, Träger. 
Einrichtung) 
ggf. in Abstimmung 
mit weiteren Stellen 

bis 
2001 
in TDM 

  bis    
2001 
in TDM 

    
I ff. Vorbereitung der Sanierung 

1. Teil (bis 2001 in TDM)) 
 
 

        
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

I / 1. Vorbereitende Untersuchungen  
gem. § 141 BauGB 
(bis 2001) 

ca. 467,9 
T DM 

(= 238,6 
T €) 

ca. 467,9 
T DM  

(= 238,6 
        T €) 

. / .  . / .  . / .  ca.240,9 
T DM 

 (=122,8 
T €) 

        . / .          . / .          . / .  . / . 
 

. / .  
 

. / .  
 

. / .  
 

I / 1.1 
 

Vorbereitende Untersuchungen   
gemäß  § 141 BauGB 

- städtebauliche Voruntersuchungen 
- Feinuntersuchung Wohnen 
- Sozialstrukturanalyse 
- Wirtschaftsstruktur 

    156,4 
    T DM 

 
 
 
 

      156,4 
      T DM 

 

. / .  . / .  . / . Stadt Augsburg / 
Stadtplanungsamt 

      93,8 
    T DM 
bewilligt 
 

        . / .          . / .          . / .  . / .  . / .  . / .  . / .  

I / 1.2 Projektsteuerung (ab 2000) 
(städtebau + projektmanagement dürsch) 

    148,0 
    T DM 

 

      148,0 
      T DM 

. / .  . / .  . / . Stadt Augsburg / 
Stadtplanungsamt 

      48,6  
    T DM 
bewilligt 

        . / .          . / .         . / .  . / .  . / .  . / .  . / .  

I / 1.3 Quartiermanagement 
(Initiative Beratung und Begegnung  
IBB e.V.) 

ca.77,5 
     T DM 

 

ca. 77,5 
      T DM 

. / .  . / .  . / . Stadt Augsburg / 
Stadtplanungsamt 

ca. 46,5 
    T DM 
bewilligt 

        . / .  . / .  . / . . / .  . / .  . / .  . / .  

I / 1.4 
 

Verfügungsfonds – Quartier ca.  15,0 
     T DM 

ca.   15,0 
      T DM 

. / .  . / .  . / . Stadt Augsburg / 
Stadtplanungsamt 

ca.   9,0 
    T DM 
bewilligt 

. / .  . / .  . / . . / .  . / .  . / .  . / .  

I / 1.5 Anmietung Quartierbüro 
 

ca. 11,0 
    T DM 

 

ca.   11,0 
      T DM 

. / .  . / .  . / . Stadt Augsburg / 
Stadtplanungsamt 

ca.   7,0 
    T DM 
bewilligt 

. / .  . / .  . / . . / .  . / .  . / .  . / .  

I / 1.6 
 
 
 

Erstellung eines Energieeinsparungs-
konzeptes   (vgl.  IntHK 1.6.1) 

ca. 60,0 
T DM 

ca.   60,0  
      T DM 

. / .  . / .  . / . WBG GmbH 
 

      36,0 
    T DM 
bewilligt 

. / .  . / .  . / . . / .  . / .  . / .  . / .  
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Kosten / Jahr Städtebauförderung   
(Finanzhilfen 60 % - Bund, Land) 

Sonstige Fördermittel   
(* Angaben zum jeweiligen Programm) 

Nr.   Maßnahmen, Projekte Kosten
insges. 
 
ab 2002 
 

2002 
 
in T €M 

2003 
 
in T € 

2004 
 
in T € 

2005 ff. 
 
in T € 

Verantwortlichkeit 
(Stelle, Träger. 
Einrichtung) 
ggf. in Abstimmung 
mit weiteren Stellen 

2002 
 
in T € 

2003 
 
in T € 

2004 
 
in T € 

2005 ff. 
 
in T € 

2002 
 
in T € 

2003 
 
in T € 

2004 
 
in T € 

2005 ff. 
 
in T € 

             

I ff. Vorbereitung der Sanierung 
2. Teil (ab 2002 in T EURO) 

 
 

        
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

I / 2 
 

Weitere Vorbereitung    (ab 2002) 
 

649,5 
T € 

ca. 166,5 
T €  

ca. 223,0 
T € 

ca. 152,5 
T € 

ca.107,5 
T € 

 ca. 99,8 
T € 

ca. 91,4 
        T € 

4,5 
T € 

. / . 
T € 

    

I / 2.1 Öffentlichkeitsarbeit und  
Bürgerbeteiligung 

ca.  37,0 
       T € 

7,0 
T €  

 10,0  
T € 

        10,0 
         T € 

        10,0 
         T € 

Stadt Augsburg / 
Stadtplanungsamt 

4,2 
T € 

bewilligt  

neuer Antrag wird gestellt . / .  . / .  . / .  . / .  

I / 2.2 Projektsteuerung (ab 2002) 
(städtebau + projektmanagement dürsch/ 
DÜRSCH INSTITUT FÜR STADTENTW.) 

ca.  67.0 
        T € 

ca. 33,1 
T €  

ca. 33,9 
T € 

. / .       . / .  Stadt Augsburg / 
Stadtplanungsamt 

19,9 
T € 

bewilligt  

      20,3  
       T € 
bewilligt 

ggf. neuer Antrag 
erforderlich. 

. / .  . / .  . / .  . / .  

I / 2.3 
 
 

Quartiermanagement (ab 2002) 
(Initiative Beratung und Begegnung  
IBB e.V.) 

ca.262,9 
        T € 

 ca. 87,9 
T € 

ca. 75,0 
T € 

ca. 60,0 
T € 

ca. 40,0 
T € 

Stadt Augsburg / 
Stadtplanungsamt  

ca. 52,7 
T € 

bewilligt  

ca. 45,0 
       T € 
bewilligt 

neuer Antrag  
am 12.12.2003 
gestellt 

. / .  . / .  . / .  . / .  

I / 2.4 
 

Verfügungsfonds – Quartier ca.  30,0 
        T € 

ca. 7,5 
T € 

ca. 7,5 
T € 

ca. 7,5 
T € 

ca. 7,5 
T € 

Stadt Augsburg / 
Stadtplanungsamt 

4,5 
T € 

bewilligt  

ca.  4,5 
      T € 
bewilligt 

ca.   4,5 
       T € 
bewilligt 

neuer 
Antrag 
erford. 

. / .  . / .  . / .  . / .  

I / 2.5 
 

Anmietung Quartierbüro 
 

ca.    6,0 
        T € 

ca.6,0 
T € 

Abrechnung über 
„Quartiermanagement“ 

Stadt Augsburg / 
Stadtplanungsamt 

3,5 
T €  

Abrechnung über 
„Quartiermanagement“ 

. / . . / . . / . . / . 

I / 2.6 Machbarkeitsstudie zur Umgestaltung  
des Wertachufers  
(vgl. IntHK 3.5.5  und  III / 6.2) 

ca.  18,1 
        T € 
 

10,0 
T € 

8,1 
T € 

. / .  . / . Stadt Augsburg / 
Stadtplanungsamt 
mit Amt für Grünord-
nung u. Natursch.,   
Wasserwirtsch.amt 

6,0 
T € 

bewilligt 

        4,8 
       T € 
bewilligt 

. / .  . / . . / .  . / . . / .  . / .  

I / 2.7 Fortschreibung Integriertes Handlungs- 
konzept mit Zeit- und Maßnahmenplan 

ca.  50,0 
        T € 

. / .  25,0 
T € 

25,0 
T €. 

Stadt Augsburg / 
Stadtplanungsamt 

. / .  . / .  ggf. Antrag  
erforderlich  

. / . . / .  . / .  . / .  

I / 2.8 Städtebauliche Planung (z.B. Bebauungs-
plan, städtebauliche Wettbewerbe)  

ca. 75,0 
       T € 

. / .  . / .  50,0 
T € 

25,0 
T € 

Stadt Augsburg / 
Stadtplanungsamt 

. / .  . / .  Antrag  
erforderlich 

. / .  . / .  . / .  . / .  

I / 2.9 Feinuntersuchung im Bereich  Quartier- 
platz / Weidenau – Süd, durch SEP/ Baur 
& Deby Architekten  (vgl. IntHK 1.5.7) 

      15,0 
        T € 

15,0 
T € 

. / .  . / .  . / . Stadt Augsburg / 
Stadtplanungsamt 
mit Amt f. Grünord-
nung und Natursch. 
sowie Tiefbauamt 

9,0 
T € 

bewilligt 

       . / . . / . . / . . / .  . / .  . / .  . / .  

 Zwischensumme 561,0 166,5 134,5 152,5       107,5  99,8          74,6 4,5 . / .
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                2002 2003 2004 2005 ff.  2002 2003 2004 2005 ff. 2002 2003 2004 2005 ff.
I / 2.10 
 

Vorplanung zur Neugestaltung der Wege 
/ Freifläche - Äußere Uferstraße 49 
(Vgl. IntHK 1.3.2 und   III /  6.1)  

7,5 
T € 

. / .  7,5 
T € 

. / .  . / . Stadt Augsburg / 
Stadtplanungsamt 
mit Amt für Grünord-
nung u. Natursch. 

. / .  4,5  
T € 

. / .  . / . . / .  . / .  . / .  . / .  

I / 2.11 
 

Vorplanung zum Umbau und zur Gestal-
tung verkehrsberuhigter Bereiche (incl. 
Quartierplatz) (vgl. IntHK 2.5 ff. u. III/ 4.1). 
Hinweis:  60,0 T € anteilig für Vor- u. Ent-
wurfsplanung / Quartierplatz u.Tauscher-
straße -Ost  

60,0 . / .  60,0 
T € 

 

ggf. weitere  
Vorplanungen nach  
jeweiligen 
Bauabschnitten 
 
 

Stadt Augsburg / 
Stadtplanungsamt 
mit Tiefbauamt und 
Amt für Grünord-
nung u. Natursch. 

. / .       . / .  
s. Hinw. 

ggf.  Anträge 
erforderlich 

. / . . / . . / . . / . 

I / 2.12 
 

Vorplanung zur Umgestaltung des 
Pausenhofes der Löweneck - Schule 

10,5 . / .  10,5 
T €  

. / .  . / . Stadt Augsburg / 
Stadtplanungsamt 
mit Amt für Grünord-
nung u. Naturschutz 

. / .       6,3 
     T € 

   . / .  . / . . / . . / . . / . . / .  

I / 2.13 
 

Altlastenuntersuchung  
(Vorbereitung Quartierplatz) 
 

10,5 . / .  10,5 
T € 

       . / .  . / . Stadt Augsburg / 
Stadtplanungsamt 
mit WBG GmbH 

. / .  6,0 
T € 

    . / .  . / . . / .  . / .  . / .  . / .  

 Summe (vorläufig ! ) 1. Teil (in T €) 238,6              
 Summe (vorläufig ! ) 2. Teil in T €  ca. 649,5              
ALLE Summe (vorläufig ! )  ca. 888,1 

        T € 
           

 
Hinweise :              Abkürzung :  Int.HK Integriertes Handlungskonzept  
 
Zu den bis zum 31.12.2003 erteilten Bewilligungen der Städtebauförderung, hier den Finanzhilfen von Bund und Land, in Höhe von  318.500,-- € (Finanzhilfen von Bund und Land) werden folgende Hinweise gegeben: 
 
Bis 2001  Folgende Bewilligungen (Städtebauförderung, Finanzhilfen Bund und Land) liegen (anteilig) vor, bzw. sind durch Verlängerungen sicher zu stellen : 
 
  I / 1.1 Vorbereitende Untersuchungen  gem. § 141 BauGB                    93.800 DM Vgl. Besch./ Regierung v. Schwaben v.26.02.01, Finanzhilfen  93.800 DM, bis 31.12.01. 
  I / 1.2 Projektsteuerung (Teilbewilligung)                 48.600 DM Vgl. Besch./ Regierung v. Schwaben v.21.02.01, Finanzhilfen   48,6 T DM, bis 31.12.01.
  I / 1.3 Quartiermanagement                                46.500 DM Vgl. Besch./ Regierung v. Schwaben v.20.02.01, Finanzhilfen     120 T DM bis 31.12.01. 
  I / 1.4 Verfügungsfonds – Quartier (2001/2004 = 36.000 DM), anteilig             ca.       9.000 DM Vgl. Besch./ Regierung v. Schwaben v. 22.05.01, Finanzhilfen     36 T DM, bis 31.12.04. 
  I / 1.5 Anmietung Quartierbüro (2001/2002 = 14.200 DM), anteilig                  ca.       7.000 DM Vgl. Besch./ Regierung v. Schwaben v. 28.02.01, Finanzhilfen  14,2 T DM, bis 31.12.02. 

I / 1.6 Erstellung eines Energieversorgungskonzeptes          _____36.000 DM       Vgl. Besch./ Regierung v. Schwaben v. 05.07.01, Finanzhilfen     36 T DM, bis 31.12.01. 
ca.   240.900 DM  bzw. ca. 122,8 T €   (die Bewilligungen reichen teilweise über 2001 hinaus) 

 
2002  Folgende Bewilligungen (Städtebauförderung, Finanzhilfen Bund und Land) liegen (anteilig) vor, bzw. sind durch Verlängerungen sicher zu stellen : 
 
  I /  2.1 Öffentlichkeitsarbeit und Bürgerbeteiligung              ca.   4.200 EURO Vgl. Besch./ Regierung v. Schwaben v. 02.08.02, Finanzhilfen       4,2 T €, bis 31.12.02. 

I /  2.2 Projektsteuerung, anteilig      ca. 19.900 EURO Vgl. Besch./ Regierung v. Schwaben v. 15.04.02, Finanzhilfen     61,3 T €, bis 31.12.02,
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 vgl. auch Besch./ Regierung v. Schwaben v. 27.01.03, Verlängerung bis 31.12.03, 
voraussichtliche Gesamthöhe der Zuwendungen 86.172 

I /  2.3        Quartiermanagement, anteilig                ca. 52.700 EURO Vgl. Besch. / Regierung v. Schwaben v. 14.05.02, Finanzhilfen    61,2 T €, bis 31.12.02, 
 vgl. auch Besch./ Regierung v. Schwaben v. 27.01.03, Verlängerung bis 31.12.03, 
 voraussichtliche Gesamthöhe der Zuwendungen :  122.555 € 

  I /  2.4 Verfügungsfonds – Quartier 2001 /  2004 = 36.000 DM), anteilig             ca.   4.500 EURO Vgl. Besch./ Regierung v. Schwaben v.  22.05.01, Finanzhilfen 36,0 T DM, bis 31.12.04. 
I /  2.5 Anmietung Quartierbüro (2001 / 2002 = 14.200 DM), anteilig                   ca.   3.500 EURO Vgl. Besch./ Regierung v. Schwaben v.  28.02.01, Finanzhilfen 14,2 T DM, bis 31.12.02.

 I /  2.6 Machbarkeitsstudie Wertachufer               ca.   6.000 EURO Vgl. Besch./ Regierung v. Schwaben v. 13.05.02,  Finanzhilfen 10,8 T €,  bis 31.12.02, 
 vgl. auch Bescheid / Regierung v. Schwaben v. 27.01.2003 (Verlängerung bis 31.12.03. 

  I /  2.9 Feinuntersuchung im Bereich des Quartierplatzes / Weidenau-Süd        ca.   9.000 EURO Vgl. Besch./ Regierung v. Schwaben v.13.05.02,   Finanzhilfen   9,0 T € , bis 31.12.02 
     ca. 99.800 EURO Summe der in 2002 erteilten (anteiligen) Bewilligungen, die erteilten Bewilligungen 

reichen teilweise über 2002 hinaus 
 
2003  Folgende Bewilligungen (Städtebauförderung, Finanzhilfen Bund und Land) liegen vor, bzw. sind durch Verlängerungen sicher zu stellen : 
 

I /  2.2 Projektsteuerung, anteilig      ca. 20.300 EURO Vgl. Besch./ Regierung v. Schwaben v. 27.01.03, Finanzhilfen     61,3 T €, bis 31.12.03, 
voraussichtliche Gesamthöhe der Zuwendungen 86.172 €. 

I /  2.3        Quartiermanagement, anteilig                 ca. 45.000 EURO Vgl. Besch./ Regierung v. Schwaben v. 27.01.03, Finanzhilfen     61,2 T €, bis 31.12.03, 
voraussichtliche Gesamthöhe der Zuwendungen :  122.555 € 
neuer Antrag für 2004 ff. mit Schreiben vom 12.12.2003 gestellt  

I /  2.4 Verfügungsfonds – Quartier 2001 /  2004 = 36.000 DM), anteilig               ca.   4.500 EURO Vgl. Besch./ Regierung v. Schwaben v. 22.05.01, Finanzhilfen  36,0 T DM bis 31.12.04. 
I /  2.6 Machbarkeitsstudie Wertachufer , anteilig            4.800 EURO Vgl. Besch./ Regierung v. Schwaben v. 27.01.03,  Finanzhilfen 10,8 T €,  bis 31.12.03.  
I /  2.10 Vorplanung zur Neugestaltung der Wege / Freifläche – Äußere Uferstr.    ca.   4.500 EURO Vgl. Besch. / Regierung v. Schwaben v.17.10.02,  Finanzhilfen   36,0 T €,  bis 31.12.03. 
I / 2.11 Vor- und Entwurfsplanung zum Umbau und zur Gestaltung verkehrs- 

  beruhigter Bereiche, hier: Quartierplatz u.Tauscherstr.-Ost .......... Hierzu liegt zwar eine Bewilligung in Höhe von 324 T € vor, vgl. Besch. / Regierung von  
(vgl. IntHK 2.5 ff. u. III/ 4.1)                   Schwaben v. 17.09.03 (Finanzhilfen 324 T €, bis 31.12.04), da jedoch von den ge- 

schätzten und zur Förderung beantragten Gesamtkosten für Quartierplatz und Tau- 
scherstraße-Ost in Höhe von 600 T € nur 540 T € als zuwendungsfähig anerkannt wur- 
den, wurden die Kosten für die Vor- und Entwurfsplanung  ohne Finanzhilfen dargestellt. 

I /  2.12     Vorplanung / Umgestaltung des Pausenhofes der Löweneck-Schule         ca.   6.300 EURO Vgl. Besch. / Regierung v. Schwaben v. 09.01.03, Finanzhilfen   45,0 T €,  bis 31.12.03. 
I /  2.13     Altlastenuntersuchung   (Vorbereitung Quartierplatz)                                  ca.   6.000 EURO       Vgl. Besch. / Regierung v. Schwaben v. 26.02.03, Finanzhilfen    6,0 T €,   bis 31.12.03, 

 vgl. hierzu auch Schreiben / Regierung von Schwaben v. 10.07.03; Zustimmung zur  
     _______________  Kostensteigerung (voraussichtlich förderfähige Kosten 15.0 T €) 

ca. 91.400 EURO  Summe der in 2003 erteilten (anteiligen) Bewilligungen, die erteilten Bewilligungen 
reichen teilweise über 2003 hinaus 

 
2004 ff.  Folgende Bewilligungen (Städtebauförderung, Finanzhilfen Bund und Land) liegen vor, bzw. sind durch Verlängerungen sicher zu stellen : 
 

I /  2.4 Verfügungsfonds – Quartier 2001 /  2004 = 36.000 DM), anteilig              ca.   4.500 EURO (vgl. Besch./ Regierung v. Schwaben v. 22.05.01, Finanzhilfen  36,0 T DM bis 31.12.04) 
  ca.   4.500 EURO 

 
Alle Angaben vorbehaltlich der abschließenden Überprüfung und Vervollständigung der Kosten / Zahlen.
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Zeit- und Maßnahmenplan    -    Kosten- und Finanzierungsübersicht  /  Entwurf / Stand 31.12.2003 
 
 

Kosten / Jahr  
 

Städtebauförderung   
(Finanzhilfen 60 %  -  Bund, Land) 

Sonstige Fördermittel  
(*  Angaben zum jeweiligen Programm) 

Nr.   Maßnahmen, Projekte Kosten
insges. 
 
ab 2002 

2002 
 
in T € 

2003 
 
in T € 

2004 
 
in T € 

2005, ff. 
 
in T € 

Verantwortlichkeit 
(Stelle, Träger 
Einrichtung) 
ggf. in Abstimmung 
mit weiteren Stellen 

2002 
 
in T €M 

2003 
 
in T € 

2004 
 
in T € 

2005, ff. 
 
in T € 

2002 
 
in T € 

2003 
 
in T € 

2004 
 
in T € 

2005, ff. 
 
in T € 

             
II ff. Erwerb von Grundstücken 

 
 
 

        
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

II / 1. Erwerb von Grundstücken zum  
Zwecke der Sanierung 
bzw. zur Errichtung von 
Gemeinbedarfs- und 
Folgeeinrichtungen, usw.  

ca. 500,0 
       T € 

. / .  . / . ca. 500,0 T €  * 
250,0           250,0 

Stadt Augsburg . / .         . / .  
 

Antrag ggf. zu  
stellen 

. / .  
 

. / .  
 

. / .  
 

. / .  
 

 
 

 
 
 

 
 
 

          
 

 
 

 
 

 
 

 
 
 

               

 
 
 

               

ALLE SUMMEN (vorläufig !) 
 

ca. 
500,0 
        T € 

. / .  
 

. / .  ca. 250,0 ca. 250,0          

   

 
Hinweise: Bisher wurde kein Grunderwerb getätigt. Grunderwerb ist auch weiterhin nur für den Fall vorgesehen, dass z.B. zur Sicherung der Sanierungsziele im Einzelfall oder zur Realsierung von 

Gemeinbedarfs- und Folgeeinrichtungen usw. ein Grundstück erworben werden muss, um z.B. eine Nutzungsänderung zu realisieren. Der Kostenansatz von 500,00 EURO stellt somit einen 
vorläufigem Ansatz dar, der gegebenenfalls zu konkretisieren ist.  Erforderlichen falls notwendige Anpassungen der Grundstücksverhältnisse sollen möglichst durch wertgleichen Grundstücks-
tausch realisiert werden ( vgl. hierzu Ordnungsmaßnahmen, z.B. III / 3.1).   

 
 * Der Kostenansatz wird rechnerisch auf zwei Jahre aufgeteilt; gegebenenfalls kann es auch erforderlich werden, die Summe für einen Vorgang einzusetzen bzw. in einem Jahr aufzubringen.  
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Zeit- und Maßnahmenplan    -    Kosten- und Finanzierungsübersicht  /  Entwurf / Stand 31.12.2003 
 
 

Kosten / Jahr Städtebauförderung   
(Finanzhilfen 60 %  -  Bund, Land) 

Sonstige  Fördermittel   
(*  Angaben zum jeweiligen Programm)  

Nr.   Maßnahmen, Projekte Kosten
insges. 
 
ab 2002 

2002 
 
in T € 

2003 
 
in T € 

2004 
 
in T € 

2005  ff. 
 
in T € 

Verantwortlichkeit 
(Stelle, Träger 
Einrichtung) 
ggf. in Abstimmung 
mit weiteren Stellen 

2002 
 
in T € 

2003 
 
in T € 

2004 
 
in T € 

2005  ff 
 
in T € 

2002 
 
in T €M 

2003 
 
in T € 

2004 
 
in T € 

2005  ff. 
 
in T € 

             
III ff. Ordnungsmaßnahmen 

 
 
 

        
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

III / 1. Bodenordnung 
- vgl. III / 3.1 -  

 
 

          
 

 
 

 
 

 
 

III / 2. 
 

Umzug von Bewohnern und  
Betrieben 
vgl. hierzu Umsetzung Sozialplankon-
zept unter V / 1. (vgl. IntHK 1.1.9) 

              

III / 3. Freilegung von Grundstücken   ca.100,0 
        T € 

. / . ca. 10,0 
T €  

ca. 90,0 
T € 

. / .  . / .  ca. 6,0  
T € 

ca. 54,0 
T € 

          . / . . / .  . / .  . / .  . / .  

III / 3.1 Freilegung städtischer /  
öffentlicher Flächen 
Verlegung Trafostation für künftigen  
Quartierplatz 
(vgl. IntHK 1.5.6) 

100,0 
        T €  

. / .  ca. 10  
T €.  

ca. 90,00 
T € 

 

. / . Stadtwerke  
Augsburg GmbH, 
in Abstimmung mit  
Stadt Augsburg / 
Stadtplanungsamt  

. / .  ca. 6,0  
      T € 
bewilligt 

ca. 54,0 
          T € 
   bewilligt 

          . / .  . / .  . / .  . / .  . / .  

III / 4. Herstellung und Änderung von  
Erschließungsanlagen  

 ca1.390,0
        T €  

. / .            . / .  ca.440,0 
T € 

ca.  950,0 
T € 

 . / .           . / .  ca. 204,0 
T €  

ca. 120,0 
T €. 

. / .  . / .  . / .  . / .  

III/4.1 Umbau und Gestaltung Quartierplatz / 
Schönbachstraße und  
Tauscherstraße-Ost  
(vgl. IntHK 2.5.2 und I / 2.9) 
 
Hinweis: von den geschätzten 
Gesamtkosten in Höhe von 600 T € 
wurden nur 540 T € als zuwen- 
dungsfähig anerkannt   

540,0 
T € 

 
 

. / .  . / .  ca. 340,0 
      T € 
s. Hinw. 

ca. 200,0 
T € 

s. Hinw. 

Stadt Augsburg / 
Tiefbauamt, 
mit Amt für Grün-
ordnung und Natur- 
schutz  
 
 
 
 
 

. / .          . / . ca. 204,0 
T € 

bewilligt 
bis 

31.12.04 
 

 

ca. 120,0 
T € 

 
Verlän-
gerung 
erforder-

lich 

. / .  . / .  . / .  . / .  
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        2002 2003 2004 2005 ff.  2002 2003 2004 2005 ff. 2002 2003 2004 2005 ff. 
III/ 4.2 
 

Umbau und Gestaltung der Schön- 
bachstraße (zw. Ahorner Str. und Tau- 
scher Str.), der Weidachstraße und 
der Tauscher Str. (zw. Schönbachstr. 
und Äußere Uferstr.)  (vgl. IntHK 2.5.3) 

350,0 
T € 

. / . . / .  50,0 * 
T € 

    s. Hinw.

     300,0 *
      T € 

  s. Hinw. 

Stadt Augsburg / 
Tiefbauamt, 
mit Amt für Grün- 
ordnung und  
Naturschutz 

. / .  . / Bewilligungsantrag  
nach jeweiligem 
Projektbeschluss 

. / .  . / .  . / .  . / .  

III/ 4.3  Umbau und Gestaltung weiterer  
Straßen , insbesondere Schönbach- 
str. (südl. Teil)  und Tauscher Str. /  
westl. Teil     (vgl. IntHK 2.5.4) 

500,0 
T € 

 
 
 

. / .  . / .        50,0 * 
        T € 

s. Hinw. 

   450,0 * 
T € 

s. Hinw. 

Stadt Augsburg / 
Tiefbaumt 
mit Amt für Grün-
ordnung und Natur-
schutz 

. / .  . / .  Bewilligungsantrag  
nach jeweiligem 
Projektbeschluss 

. / .  . / .  . / .  . / .  

III / 4.4 
 

Sanierungsbedingte Änderung von  
Ver- und Entsorgungsanlagen 
Vgl. hierzu III / 3.1 
(soweit nicht in den o.g. Maßnahmen  
enthalten) 

 
 

. / .  s.  Hinw.   Stadtwerke 
Augsburg GmbH, 
in Abstimmung mit  
Stadt Augsburg / 
Stadtplanungsamt 

        

III / 5 Öffentliche Parkierungsanlagen 
vgl. hierzu IV / ..... / private 
Parkierungsanlagen ..... 

              

III / 6 Schaffung von Grünbereichen ca. 52,5 
        T € 

. / .  . / .  ca. 52,5 
T € 

 . / .  . / .  . / .  
 

31,5 
T € 

. / . . / .  . / .  . / .  . / .  

III / 6.1 Wege / Freifläche bei der alten Villa,  
städt. Grundstück  Äußere Uferstr. 49 

52,5 
 

. / .  . / .  
 

52,5 
s. Hinw. 

. / . Stadt Augsburg / 
Amt für Grünord-
nung und Natur-
schutz 

. / .  . / 
 

bewilligt 
bis 2003 

  

        31,5 
         T € 
Verlän-
gerung 
mit Schr. 
v. 5.12.03 
beantragt 

. / .     

III / 6.2 Öffentlicher Grünbereich Wertachufer 
mit Fußwegen   (vgl. IntHK 3.5.5)  

      
 

. / .  s. Hinw. 
Kosten werden 
derzeit ermittelt 

 Stadt Augsburg / 
Amt für Grünord- 
nung und Natur- 
schutz 

. / .  . / .  ggf. Bewilligungs-
antrag nach Projekt-
beschluss 

    

III / 7 Ausgleich von zu erwartenden  
Eingriffen in Natur und Landschaft 

 
 

             

III / 8 Sonstige Ordnungsmaßnahmen 
 

              

III / 9 Besondere Zuwendungsvorausset- 
zungen bei Ordnungsmaßnahmen 

              

ALLE SUMME (vorläufig !) 
 

 ca1.542,5
T € 

. / .            10,0 
          T € 

ca.582,5 
T € 

ca.950,0 
T € 

 . / .  ca. 6,0 
T €  

ca. 289,5  
T € 

120,0 
T € 

. / . . / . . / .  . / .  
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Hinweise : 
 
Abkürzungen :  IntHK Integriertes Handlungskonzept 
 
Zu den bis zum 31.12.2003 erteilten Bewilligungen der Städtebauförderung, hier den Finanzhilfen von Bund und Land, in Höhe von  415.500,-- € (Finanzhilfen von Bund und Land) werden folgende Hinweise gegeben:  
 
Bis 2001:  Es lagen keine Bewilligungen (Städtebauförderung, Finanzhilfen Bund und Land) vor. 
 
2002 / 2003:              Folgende Bewilligungen (Städtebauförderung, Finanzhilfen Bund und Land) liegen vor, bzw. sind durch Verlängerung sicher zu stellen: 

 
III / 2    Umzug von Bewohnern und Betrieben         Vgl. Umsetzung Sozialplankonzept (vgl. IntHK 1.1.9) unter Punkt V / 1. 
III / 3.1 Freilegung städtischer / öffentlicher Flächen, anteilig                                ca.   6.000  EURO Vgl. Besch./ Regierung v. Schwaben v. 12.09.02,  Finanzhilfen    60,0 T €, bis 30.06.02, 

Verlegung Trafostation für künftigen Quartierplatz (vgl. IntHK 1.5.6)        vgl. hierzu auch Bescheid / Regierung von Schwaben v. 10.07.2003 (Verlängerung der 
Bewilligung bis 31.12.2003 / Finanzhilfen 60.000 EURO,  
sowie Besch. der Regierung von Schwaben v. 21.08.2003 (Verlängerung bis 30.06.04)  

III/4.1 Umbau und Gestaltung Quartierplatz / Schönbachstraße und                   ..... Vgl. Bescheid der Regierung von Schwaben v. 17.09.2003, Finanzhilfen 324 T €, 
Tauscherstraße-Ost                     bis 31.12.2004 (Einzelmaßnahme Quartierplatz / Tauscherstraße–Ost). 

   vgl. IntHK 2.5.2 und I / 2.9)       Da von den geschätzten Gesamtkosten in Höhe von 600 T € nur 540 T € als zuwen- 
dungsfähig anerkannt wurden, wurden die ca. 60 T € Kosten für Vor- und Entwurfs- 
planung (vgl.  I / 2.11) ohne Finanzhilfen dargestellt.    

III / 5.1      Neuordnung des ruhenden Verkehrs                                                                    vgl. hierzu IV / 5.1 
III / 6.1  Wege / Freifläche bei der alten Villa,                                     ...... Vgl. Besch./ Regierung v. Schwaben v. 17.10.02,  Finanzhilfen    36,0 T €, bis 31.12.03. 

Neugestaltung (vgl. IntHK 1.3.2) Der Bescheid ist auf Gesamtkosten in Höhe von 60.000 EURO und eine voraussicht-
liche Gesamthöhe der Zuwendungen in Höhe von 36.000 EURO ausgerichtet. Daraus 
wurden bereits die Kosten für Vor- und Entwurfsplanung herausgerechnet (vgl. Punkt  
I / 2.10 , Seite 3). Eine Verlängerung des Bewilligungszeitraumes wurde bereits mit 
Schreiben vom  05.12.2003 beantragt.  

  III / 6.2 Öffentlicher Grünbereich Wertachufer                                           ..... Vgl. hierzu  I / 2.6 Machbarkeitsstudie Wertachufer; aufgrund der Ergebnisse der Mach- 
mit Fußwegen   (vgl. IntHK 3.5.5)      barkeitsstudie werden die weiteren Schritte festgelegt. 

                                                                                                                                                     ________________ 
                                                                                                                                                     ca. 6.000,00  EURO  
 
2004:              Folgende Bewilligungen (Städtebauförderung, Finanzhilfen Bund und Land) liegen vor , bzw. sind durch Verlängerung sicher zu stellen: 
 

III / 3.1 Freilegung städtischer / öffentlicher Flächen                                       ca. 54.000  EURO Vgl. Besch./ Regierung v. Schwaben v. 12.09.02,  Finanzhilfen    60,0 T €, bis 30.06.02, 
Verlegung Trafostation für künftigen Quartierplatz, anteilig        vgl. hierzu auch Bescheid / Regierung von Schwaben v. 10.07.2003 (Verlängerung d 
(vgl. IntHK 1.5.6)        Bewilligung bis 31.12.2003 / Finanzhilfen 60.000 EURO,  

sowie Besch. der Regierung von Schwaben v. 21.08.2003 (Verlängerung bis 30.06.04)  
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III/4.1 Umbau und Gestaltung Quartierplatz / Schönbachstraße und                ca. 204.000  EURO Vgl. Bescheid der Regierung von Schwaben v. 17.09.2003, Finanzhilfen 324 T €, 
Tauscherstraße-Ost, anteilig                    bis 31.12.2004 (Einzelmaßnahme Quartierplatz / Tauscherstraße–Ost). 

   vgl. IntHK 2.5.2 und I / 2.9)       Da von den geschätzten Gesamtkosten in Höhe von 600 T € nur 540 T € als zuwen- 
dungsfähig anerkannt wurden, wurden die ca. 60 T € Kosten für Vor- und Entwurfs- 
planung (vgl.  I / 2.11) ohne Finanzhilfen dargestellt.    
Eine rechtzeitige Verlängerung bis 2005 ist aus Gründen der endgültigen Rechnungs- 
legung und Abrechnung zu empfehlen. 

III / 4.2 Herstellung und Änderung von Erschließungsanlagen                           .....   Im Zuge der zunächst zu beauftragenden Vorplanung (Leistungsphasen I bis III) wird 
bis 4.3 eine Kostenschätzung für beide Bereiche bis voraussichtlich Ende 2004/ Anf. 2005 vor-  

liegen / Realisierung ab 2005 ( * dabei  werden die im Integrierten Handlungskonzept 
enthaltenen ersten Kostenschätzungen, vgl. oben III / 4. ff. konkretisiert).  

III / 6.1  Wege / Freifläche bei der alten Villa,                              ca. 31.500 EURO vgl. Besch./ Regierung v. Schwaben v. 17.10.02,  Finanzhilfen    36,0 T €, bis 31.12.03. 
Neugestaltung (vgl. IntHK 1.3.2) Der Bescheid ist auf Gesamtkosten in Höhe von 60.000 EURO und eine voraussicht-

liche Gesamthöhe der Zuwendungen in Höhe von 36.000 EURO ausgerichtet. Daraus 
wurden bereits die Kosten für Vor- und Entwurfsplanung herausgerechnet (vgl. Punkt  
I / 2.10 , Seite 3). Eine Verlängerung des Bewilligungszeitraumes wurde mit Schreiben 
vom 05.12.2003 beantragt.  

                                                                                                                                                           _______________ 
                                                                                                                                                         ca. 289.500 EURO   
 
2005:              Folgende Bewilligungen (Städtebauförderung, Finanzhilfen Bund und Land) liegen vor, bzw. sind durch Verlängerung sicherzustellen: 
 

III/4.1 Umbau und Gestaltung Quartierplatz / Schönbachstraße und                ca. 120.000 EURO Vgl. Bescheid der Regierung von Schwaben v. 17.09.2003, Finanzhilfen 324 T €, 
Tauscherstraße-Ost, anteilig                    bis 31.12.2004 (Einzelmaßnahme Quartierplatz / Tauscherstraße–Ost). 

   vgl. IntHK 2.5.2 und I / 2.9)       Da von den geschätzten Gesamtkosten in Höhe von 600 T € nur 540 T € als zuwen- 
dungsfähig anerkannt wurden, wurden die ca. 60 T € Kosten für Vor- und Entwurfs- 
planung (vgl.  I / 2.11) ohne Finanzhilfen dargestellt.    
Eine rechtzeitige Verlängerung bis 2005 ist aus Gründen der endgültigen Rechnungs- 
legung und Abrechnung zu empfehlen. 

          ________________ 
          ca. 120.000 EURO 
 
 
   
 
Vorbehaltlich der abschließenden Überprüfung und Vervollständigung der Zahlen. 
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Zeit- und Maßnahmenplan    -    Kosten- und Finanzierungsübersicht  /   Entwurf / Stand 31.12.2003 
 
 

                      Kosten  /  Jahr  Städtebauförderung   
(Finanzhilfen 60 %  -  Bund, Land) 

Sonstige Fördermittel   
(*  Angaben zum jeweiligen Programm) 

Nr.  Maßnahmen, Projekte Kosten 
insges. 

2002 
 
in T € 

2003 
 
in T € 

2004 
 
in T € 

2005,ff 
 
in T € 

Verantwortlichkeit 
(Stelle, Träger 
Einrichtung) 
ggf. in Abstimmung 
mit weiteren Stellen 
 

2002 
 
in T € 

2003 
 
in T € 

2004 
 
in T € 

2005, ff. 
 
in T € 

2002 
 
in T € 

2003 
 
in T € 

2004 
 
in T € 

2005  ff. 
 
in T € 

IV ff. Baumaßnahmen 
 

 
 

        
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

IV / 1. Modernisierungs- und  
Neubaumaßnahmen 
 

             
 

 
 

IV / 1.1 Modernisierungsmaßnahmen   
(auch Instandsetzungs- und 
Modernisierungsmaßnahmen) 

       ca. 
11.591,4 
T € 

ca. 
3.100,0 

          T € 

ca. 
4.526,0 

         T € 

ca.  
3.965,4 

T € 

   
 

   3.763,8  T €  
Zinsverbilligtes Baudarlehen 

(teilweise erst beantragt) 
Modernisierungsmaßnahmen / 192 WE 
Wohnungsbestand der WBG  
 
� Lindenau I (insges. 27 WE) 

Modernisierung Schönbachstraße 
38, 38a, 40, 42 
Äußere Uferstraße 95 – 97 
Bezug: 15.12.02 und 01.02.03 
Kostenfeststellung: 1.793.000,-- € 

 
 
 
 
 

 
 
 

ca. 
1.500,0 

        T € 
 

 

 
 
 

ca. 
293,0 

T € 

 
 
 
 
 
 

 WBG  
in Abstimmung mit 
Stadt Augsburg / 
Amt für Wohnbau-
förderung 
 

     
 
 

743,6 
T € 

 zinsverbilligtes Baudarlehen,  s. Hinw. 

� Lindenau II (insges. 30 WE) 
Modernisierung Tauscherstr.14-24 
Bezug: 15.12.2002 
Kostenfeststellung: 1.805.000,-- € 
(ohne Grundstück und Gebäude-
restwert)  

 
 
 

ca. 
1.600,0 

         T € 
 
 

ca. 
205,0 

T € 
 

 
 
 

 WBG 
in Abstimmung mit 
Stadt Augsburg / 
Amt für Wohnbau-
förderung 

    564,1 
T € 

zinsverbilligtes Baudarlehen,  s. Hinw. 

IV/1.1.1 

� Lindenau III (insges. 42 WE) 
Modernisierung Äußere Uferstraße 
93, 93 a-f, 
Baubeginn: 01.09.2003 
Voraus. Fertigstellung: Juni 2004 
Kostenberechnung: 2.195.400,-- € 

 
 
 

 
 

ca. 
1.000,0 

T € 

ca. 
1.195,4 

T € 

 WBG 
in Abstimmung mit 
Stadt Augsburg / 
Amt für Wohnbau-
förderung 

      951,7
T € 

beantragtes zinsverbilligtes 
Baudarlehen, 

s. Hinw. 
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            2002 2003 2004 2005 ff.  2002 2003 2004 2005 ff. 2002  2003   2004 2005 ff.
� Lindenau IV (insges. 45 WE) 

Modernisierung Schönbachstraße 
44-48,  Tauscher Str. 25, 25a, 25b  
27, 27a, 27b, Äußere Uferstraße 
99, 101, 103 
Baubeginn: 01.09.2003 
Voraus. Fertigstellung: April 2004 
Kostenberechnung: 3.770.000,-- € 

 
 
 
 
 
 

   ca.
1.000,0 

T € 

ca. 
2.770,0 

T € 

 WBG GmbH 
in Abstimmung mit 
Stadt Augsburg / 
Amt für Wohnbau-
förderung 

     393,2
T € 

beantragtes zinsverbilligtes 
Baudarlehen, 

s. Hinw. 

 

� Buchenau – Süd (insges. 48 
WE) 

Modernisierung Ahorner Straße  
1, 1a, 1b, 1c,  3, 3a, 3b, 3c 
Baubeginn: 10.02.2003 
Bezug: 01.09.2003  
Kostenberechnung: 2.028.000,-- € 

 
 
 
 

        2.028,0
T € 

 
 
 

 WBG GmbH 
In Abstimmung mit 
Stadt Augsburg / 
Amt für Wohnbau-
förderung 

1.111,2
T € 

beantragtes zinsverbilligtes 
Baudarlehen, 

s. Hinw. 

IV / 1.2 Neubaumaßnahmen 
 

4.198,0 
T € 

ca.  
3.500,0 T€ 

ca. 
698,0 T € 

   153,4    1.080,3 T €  
Staatliches Baudarlehen 

IV/1.2.1 Neubau der WBG    38 WE, 
Schönbachstraße  20 – 22, 
z.T.  barrierefreie Wohnungen,  
35 Tiefgaragenstellplätze und 3 ober-
irdische Stellplätze,   
Bezug: 15.12.2002, 
Kostenfeststellung: 4.198.000,-- € 
(incl. Abbruch, ohne Grundstück). 
Vgl. IntHK  1.4.1. 
Von 256,6 T € Städtebauförderung 
beträgt der städt. Anteil ca. 102,9 T € 

4.198,0 
T € 

 
 
 
 
 
 

 

ca. 
3.500,0 

T € 
 

ca. 
698,0 

T € 
 

  WBG GmbH 
in Abstimmung mit 
Stadt Augsburg / 
Amt für Wohnbau-
förderung und 
Stadtplanungsamt 

ca.153,4 
T € 

. / .  . / .  . / . Beantragter Förderbetrag  2.112.900 DM  
(entspricht : 1.080,3 T €) 
Staatliches Baudarlehen 

IV / 2 
 

Instandsetzungsmaßnahmen               

IV / 3 
 

Sicherungsmaßnahmen an  
Gebäuden 

 
 

             

IV / 4 
 

 Gemeinbedarfseinrichtungen  411,5 
T € 

           69,5 
T € 

342,0 
T € 

IV / 4.1 Neubau / erstmalige Errichtung von 
Gemeinbedarfseinrichtungen   
-   Stadtteiltreff (vgl. IntHK 2.3.1) 

342,0 
 
 

. / .    . / .  342 
T € 

s. Hinw. 

Stadt Augsburg / 
Stadtplanungsamt 
in Abstimmung mit  
Liegenschaftsamt 

. / .  . / .  . / .  Förder- 
antrag 
nach 
Projekt- 
beschluss 
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        2002 2003 2004 2005 ff.  2002 2003 2004 2005 ff.         2002 2003 2004 2005 ff. 
IV / 4.2 Um- und Ausbau bestehender  

Gemeinbedarfseinrichtungen 
-    Spielmöglichkeiten im  
      Schulhof der 
      Löweneck – Volksschule  
      (vgl. IntHK 2.3.5) 
 
 

69,5 
 
 
 
 
 

. / .    69,5 
T € 

  
s. Hinw 

. / . Stadt Augsburg / 
Amt für Grünord-
nung und  
Naturschutz 
in Abstimmung mit  
Referat  3 und  
Löweneck – Schule 

. / . . / . 
bis 

31.12. 
2003 

bewilligt  

 ca. 38,7 
         T € 
Verän-
gerung 
mit Schr. 
v.5.12.03 
beantragt 
 

. / . . / .  . / .  . / .  . / .  

IV / 5 
 

Private Parkierungsanlagen 
 

ca2.000,0 
T € 

. / .   ca.1.000,0  ca.1.000,0
          T € 

 
             T € 

         

IV / 5.1 Neuordnung des ruhenden Verkehrs 
durch private Parkierungsbauwerke /  
Quartiergaragen der WBG GmbH mit 
öffentlich nutzbaren Stellplätzen (vgl. 
IntHK 2.5.5) 

ca.2.000,0
T € 

. / .    
          

ca.1.000,0 
T € 

 ca 1.000,0 
T € 

WBG GmbH 
in Abstimmung mit  
Stadt Augsburg /  
Stadtplanungsamt 

. / .  . / .  
 
 
 

Bewilligung 
erforderlich  
 

. / .  . / .  . / .  . / . 

 z.B. 
- Quartiergarage/WBG GmbH  72 P 
     Äußere Uferstraße      

z.B. 
- Quartiergarage/WBG GmbH  52 P 

       Tauscherstraße/ Dinkelsbühler W. 
 z.B. 

- Quartiergarage/WBG GmbH  52 P 
     Buchenau 
 

jeweils gesch. Kosten je Stellplatz 
12.500 €, zuzüglich Kosten für Grund-
stück, Erschließung, Außenanlagen 
 

 1.910,0 
T € 

 
1.308,0 

T € 
 

1.350,0 
T € 

             

IV / 6 Besondere Zuwendungen bei  
Baumaßnahmen 

              

ALLE SUMME (vorläufig !)  ca.  
18.200,9 

    T € 

ca. 
6.600,0  
        T € 

  ca. 
      5.224,0  
      T € 

ca. 
   5.034,9 

T € 

ca. 
     1.342,0 
             T € 

  ca.
153,4 

T € 

 
. / . 

ca.  
38,7 
T € 

 
. / . 

Zinsverbilligtes Baudarlehen   3.763,8 T€ 
(teilweise erst beantragt) 
Staatliches Baudarlehen          1.080,3 T€ 

 
 Abkürzung :      IntHK  Integriertes Handlungskonzept 
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Hinweise:  
 
              
Bis 2001:  Es lagen keine Bewilligungen zur Städtebauförderung (Finanzhilfen Bund und Land) vor. 
 
2002 / 2004 ff: IV / 1.1 Zu den Maßnahmen der WBG  (vgl. Nr. IV/ 1.1.1) wurden Förderanträge gestellt (Lindenau I, Lindenau II, Lindenau III, Lindenau IV, Buchenau – Süd). Die Anträge beziehen sich auf Dar- 

lehen aus dem Bayerischen Modernisierungsprogramm ( Förderung von freifinanzierten und Genossenschaftswohnungen) und sind teilweise noch nicht mit Bescheiden abgeschlossen. 
 

IV / 1.2 Zur Neubaumaßnahme Schönbachstraße 20-22 wurde ein Förderdarlehen aus dem Bayerischen Wohnungsbauprogramm / Einkommensorientierte Förderung von Miet– und Genossen- 
schaftswohnungen beantragt und zugeteilt. Zu dieser Maßnahme gibt es weiterhin einen Zuschuss aus  Städtebauförderungsmittel ; folgende Bewilligungen (Städtebauförderung, 
Finanzhilfen Bund und Land) liegen vor: 
Barrierefreie Wohnungen Schönbachstraße  20 – 22 (vgl. IntHK  1.4.1) 153.388    EURO    (vgl. Bescheid Regierung von Schwaben vom 11.04.2002, Finanzhilfen 153.388 €) 

  
IV / 4.1 Zum Stadtteiltreff (vgl. IntHK 2.3.1) wurden die angegebenen Kosten dem Integrierten Handlungskonzept entnommen (Addition aus 2.3.1); der Zeitplan ist zu konkretisieren (ab wann soll  

die Maßnahme realisiert  / finanziert werden ?).   
 

IV / 4.2 Mit Bescheid vom 9. Januar 2003 hat die Regierung von Schwaben Finanzhilfen in Höhe von 45.000 € bewilligt.  Bei dem Vorhaben sind insbesondere die Schule und das Quartierma-
nagement zu beteiligen (zuständig für die Realisierung ist das Amt für Grünordnung).  
Die geschätzten Gesamtkosten belaufen sich auf 80.000 EURO. Der Bewilligungsbescheid ist auf zuwendungsfähige Gesamtkosten in Höhe von 75.000 EURO und eine voraussichtliche  
Gesamthöhe der Zuwendungen in Höhe von 45.000 EURO ausgerichtet. Daraus wurden bereits die Kosten für Vor- und Entwurfsplanung in Höhe von 10,5 T €  sowie bereits ein  
entsprechender Anteil der Bewilligung in Höhe von 6,3 T €  herausgerechnet (vgl. Punkt I / 2.12 , Seite 4) Da der Bewilligungszeitraum gem. Bescheid bis 31.12.2003 befristet  
wurde, ist eine Verlängerung des Bewilligungszeitraumes erforderlich (2004) . Eine Verlängerung des Bewilligungszeitraumes wurde mit Schreiben vom 05.12.2003 beantragt.  

  
IV / 5.1 Zur Neuordnung des ruhenden Verkehrs sollen private Parkierungsbauwerke (Tiefgaragen/ Quartiergaragen) durch die WBG GmbH errichtet werden. Für ein Projekt sind Städtebau-

förderungsmittel perspektivisch geplant. Hierzu soll von den Stellplätzen ein noch  zu bestimmender Teil öffentlich nutzbar sein. Für die öffentlich nutzbaren Stellplätze wird geprüft, in 
welchem Umfang Städtebauförderungsmittel eingesetzt werden können.   

 
 
 
Vorbehaltlich der abschließenden Überprüfung und Vervollständigung der Zahlen.
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Zeit- und Maßnahmenplan    -    Kosten- und Finanzierungsübersicht  /   Entwurf  / Stand  31.12.2003 
 
 

                      Kosten / Jahr Städtebauförderung   
(Finanzhilfen 60 % - Bund, Land) 

Sonstige  Fördermittel   
(*  Angaben zum jeweiligen Programm) 

Nr.  Maßnahmen, Projekte Kosten 
insges. 

2002 
 
in T € 

2003 
 
in T € 

2004 
 
in T € 

2005 ff. 
in T € 

Verantwortlichkeit 
(Stelle, Träger 
Einrichtung) 
ggf. in Abstimmung 
mit weiteren Stellen 

2002 
 
in T € 

2003 
 
in T € 

2004 
 
in T € 

2005, ff. 
 
in T € 

2002 
 
in T € 

2003 
 
in T € 

2004 
 
in T € 

2005, ff. 
 
in T € 

            
V ff. Integrative   

Maßnahmen 
(sonstige Maßnahmen) 
 

 
 
 
 

        
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

V / 1. Umsetzung >Sozialplankonzept 
Oberhausen-Nord<  
 

 
 

Kosten und Förderung werden gegen- 
wärtig abgestimmt / s. Hinw. 

WBG GmbH 
in Abstimmung mit 
Stadt Augsburg / 
Stadtplanungsamt 

Bewilligung erforderlich  
 

 
 

 
 

 
 

V / 2. 
 

Verlagerung und Änderung  
von Betrieben 

              

V / 3. Vergütung von Beauftragten               
 

V / 4. 
 

Streetworktreff und Internetcafé 
(vgl. IntHK 1.3.1) 

ca. 51,0 
T € 

 

. / .  ca.25,5 
T € 

ca. 25,5 
T € 

 

ggf. 
Verlän-
gerung 
prüfen 

 

Stadt Augsburg / 
Referat 3 mit 
Stadtjugendring  
Augsburg e.V.  
in Abstimmung mit 
Quartiermanage-
ment 

. / .  ca.15,3 
T € 

bewilligt 

ca.15,3 
 T € 

Verlän-
gerung 

mit Schr. 
v. 5.12.03 
beantragt 

 ggf. 
weitere 
Förde-
rung 
prüfen. 
  

. / .  . / .  . / .  ggf. 
weitere 
Förde-
rung 
prüfen  

V / 5. 
 

Sozialpädagogisches  
Gruppenangebot 
Soziale Integration von Kindern und 
Jugendlichen in Oberhausen-Nord 
(vgl. IntHK 2.3.2) 

ca. 55,5 
T € 

 
 
 

ca.18,5 
T €  

ca. 18,5 
T € 

18,5 
T €  

ggf. 
Verlän-
gerung 
prüfen 

Stadt Augsburg / 
Referat 3 mit 
Kinderzentrum 
in Abstimmung mit 
Quartiermanage- 
ment 
 
 
 

ca.11,1 
T € 
bewilligt  

  

ca. 11,1 
T € 

bewilligt 
 
 

Neuer 
Antrag  
mit  

Schreiben 
v. 11.12.03 
gestellt 
  

ggf. 
weitere 
Förde-
rung 
prüfen 

. / . . / . . / .  ggf. 
weitere 
Förde-
rung 
prüfen  
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   2002         2003 2004 2005 ff.  2002 2003 2004     2005 ff. 2002 2003 2004 2005 ff.
V / 6. Sprachkurse (Deutsch) für Kinder  

(vgl. IntHK 2.1.1.2) 
ca. 6,0 

 T € 
 

ca. 0,5 
 T € 

ca. 2,5 
T € 

ca. 3,0 
T €  

 

ggf. 
Verlän-
gerung 
prüfen 

Stadt Augsburg / 
Stadtplanungsamt 
mit  Löweneck-
Volksschule, 
mit Quartiermanag. 

0,3 
T € 

bewilligt  

1,5 
T € 

bewilligt 

Neuer 
Antrag mit 
Schreiben  

v.11.12..03 
gestellt 

ggf. 
weitere 
Förde-
rung 
prüfen 

. / .  . / .  . / .  ggf. 
weitere 
Förde-
rung 
prüfen 

V / 7. Kompetenz und Qualifikation (K+Q) 
(vgl. IntHK 2.3.3) 
 

ca. 50,0 
T € 

 
 

ca. 25,0 
T €  

ca. 25,0 
 T € 

. / .  . / . Kinderzentrum, mit
Stadt Augsburg /  
Amt für Kinder, 
Jugend u. Fam. , 
mit Quartiermanag. 

. / .  . / .  . / .  . / . 25,0  25,0 . / .  . / .  

V / 8. Integrationskurs 
Alltagsdeutsch für türkische Frauen 
(vgl. IntHK 2.1.1.1) 

ca. 3,0 
T € 

 

ca.1,0 
T € 

ca. 1,0 
T € 

ca. 1,0 
T € 

ggf. 
Verlän-
gerung 
prüfen 

Arbeiterwohlfahrt 
in Abstimung mit  
Quartiermanagem. 

      1,0 1,0 1,0 ggf. 
Förde-

rung 
zu klären 

weitere 
Förde-
rung 

V / 9.  Akteure und Mikroprojekte im Rah-
men des Programms LOS (Lokales 
Kapital für soziale Zwecke):  
 
AWO, Sprachoffensive; 
AWO, QA-Vorbereitung; 
Ideenwerkstatt, Fotosprachkurs; 
DJK West, Integration durch Sport; 
Kapellen VS, Fachleute i. d. Schule; 
Ralf Ahlers, Qualifikation/ Nachhilfe; 
Martinschule, Schülerfirmen; 
bfz, Sozialcoaching; 
bfz, Lernstube; 
bfz, Neue Chancen für Oberhausen; 
Caritas, Interkult.Kompetenztraining; 
AIP GmbH, 1 + 1 = 3; 
Infau lernstatt, Leinen Los; 
Tiyatro Biber, Rollentausch; 
IHK, Fit für Oberhausen; 
Bethnahrin e.V., Sprachkurs für  
Oberhauser aus dem Irak, 
Stadtjugendring Augsburg, Ober- 
Hausen steigt auf; 
Hamdiye Cakmak, Stadtteilmütter. 

92,2 
T € 

92,2 T € 
 

Eine Aufteilung in Jahresscheiben ist zum 
derzeitigen Projektstand  nicht möglich.  

Stadt Augsburg , 
Lokale Regiestelle 
L O S  
Amt für Kinder, 
Jugend und 
Familie , 
mit Quartier- 
management 

       92,2 T €
 
Eine Aufteilung in Jahresscheiben ist zum 
derzeitigen Projektstand nicht möglich 

ALLE SUMMEN (vorläufig !) 257,7      Städtebauförderung / Bund ,Land ca. 54,6 T € Sonstige Fördermittel ca. 144,2 T € 
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Hinweise : 
 
Kosten 2002 Folgende Bewilligungen liegen vor, bzw. sind durch eine Verlängerung sicherzustellen: 
 
  V / 4. Streetworktreff und Internetcafé ,  anteilig                                     ........... Vgl. Besch./ Regierung v. Schwaben v. 27.05.02, Finanzhilfen    30,.6 T €, bis 31.12.03. 
   (vgl. IntHK 1.3.1) 
  V / 5. Soziale Integration von Kindern und Jugendlichen, anteilig                ca. 11.100 EURO Vgl. Besch./ Regierung v. Schwaben v. 17.10.02, Finanzhilfen    22,2 T €, bis 31.12.03. 
   (vgl. IntHK 2.3.2) 
  V / 6. Sprachkurse (Deutsch) für Kinder                  300 EURO Vgl. Besch./ Regierung v. Schwaben v. 25.07.02, Finanzhilfen      1,8 T €, bis 31.12.02. 
   (vgl. IntHK 2.1.1.2)                    
  V / 7. Kompetenz & Qualifikation (K& Q), anteilig           25.000 EURO K & Q 
  V / 8. Alltagsdeutsch              1.000 EURO Kostentragung durch AWO 
              ______________  
                37.400 EURO 
 
Kosten 2003 Folgende Bewilligungen liegen vor, bzw. sind durch eine Verlängerung sicherzustellen: 
 

V / 4. Streetworktreff und Internetcafé ,  anteilig                    ca. 15.300 EURO Vgl. Besch./ Regierung v. Schwaben v.  27.05.02, Finanzhilfen    30,6 T €, bis 31.12.03. 
(vgl. IntHK 1.3.1),              Verlängerung mit Schreiben vom 05.12.2003 beantragt 

V / 5. Soziale Integration von Kindern und Jugendlichen, anteilig                ca. 11.100 EURO Vgl. Besch./ Regierung v. Schwaben v. 17.10.02, Finanzhilfen     22,2 T €, bis 31.12.03 
   (vgl. IntHK 2.3.2)                   

V / 6. Sprachkurse (Deutsch) für Kinder                1.500 EURO Vgl. Besch./ Regierung v. Schwaben v. 27.01.03, Finanzhilfen      1,8 T €, bis 31.12.03. 
                                                    (vgl. IntHK 2.1.1.2)                        
  V / 7. Kompetenz & Qualifikation (K& Q), anteilig           25.000 EURO K & Q 
  V / 8. Alltagsdeutsch              1.000 EURO Kostentragung durch AWO 
              ______________ 
                53.900 EURO      vorläufige Zwischensumme (ohne L O S ) 
 
Kosten 2004 Folgende Bewilligungen (Städtebauförderung, Finanzhilfen Bund und Land) liegen vor, bzw. sind durch eine Verlängerung sicherzustellen: 

 
V / 4. Streetworktreff und Internetcafé ,  anteilig                      ca. 15.300 EURO Verlängerung der Bewilligung mit Schreiben vom 05.12.2003 beantragt. 

(vgl. IntHK 1.3.1),       
V / 5. Soziale Integration von Kindern und Jugendlichen, anteilig                 .......... Neuer Antrag (Bewilligung) mit Schreiben vom 11.1.2.2003 gestellt. 

   (vgl. IntHK 2.3.2)                   
V / 6. Sprachkurse (Deutsch) für Kinder     ........... Neuer Antrag (Bewilligung) mit Schreiben vom 11.1.2.2003 gestellt. 
 (vgl. IntHK 2.1.1.2)  

  V / 8. Alltagsdeutsch              (1.000 EURO Kostentragung / Förderung noch zu prüfen !) 
             ________________ 
                 15.300 EURO     vorläufige Zwischensumme (ohne L O S) 
 
Vorbehaltlich der abschließenden Überprüfung und Vervollständigung der Zahlen . 
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